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Berufsvorbereitungsjahr 



 

Bildungsziel: 
 
Nach dem Nds. Schulgesetz müssen alle Jugendlichen, die nach einer 
mindestens 9-järigen Schulzeit die allgemeinbildende Schule verlassen und 
keine betriebliche Ausbildung beginnen, ihre Schulpflicht durch den Besuch 
einer mindestens einjährigen berufsbildenden Schule in Vollzeitform 
erfüllen. 
 
Im Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) werden allgemeinbildende und 
berufsbezogene Inhalte vermittelt. Die berufsfeldbezogene Ausbildung 
vermittelt in der Regel Inhalte aus zwei Berufsfeldern (z. B. Metalltechnik 
und Bautechnik). Ein Berufsfeld übernimmt dabei eine gewisse 
Leitfunktion. Durch den Unterricht wird auf den Übergang in eine 
Berufseinstiegsklasse, auf eine Berufsausbildung bzw. auf das Berufsleben 
vorbereitet. 
 
Aufnahmevoraussetzungen: 
 
Schülerinnen und Schüler, die nach einem 9-jährigen Besuch einer 
allgemeinbildenden Schule aus der neunten oder tieferen Klasse der Haupt- 
oder der Förderschule entlassen worden sind und sich nicht für eine 
Berufsausbildung entscheiden können oder wollen, können ihre Schulpflicht 
durch den Besuch des Berufsvorbereitungsjahres erfüllen. Folgende 
Berufsfelder sind an den Berufsbildenden Schulen Meppen 
- Gewerbliche und kaufmännische Fachrichtungen - zurzeit vorgesehen: 
Metalltechnik, Bautechnik, Holztechnik. 
 
Anmeldeschluss: 15.02. eines jeden Jahres 
 

Anmeldeunterlagen: 
 

- Anmeldevordruck 
- tabellarischer Lebenslauf 
- beglaubigte Kopie des Abschluss- bzw. Abgangszeugnisses 
 der allgemeinbildenden Schule 
- beglaubigte Kopie des Zeugnisses der nach der 
 allgemeinbildenden Schule besuchten Schulform 

 
Bitte beachten Sie:  
Nachweise, die nicht beglaubigt sind, gelten als nicht vorgelegt!!! 

 



 
 
Berechtigungen: 
 
Nach Durchlaufen des BVJ haben die Schüler einen Bildungsstand 
erreicht, der es ihnen ermöglicht: 
 
a) eine betriebliche Berufsausbildung aufzunehmen, sofern keine 
 Berufsfachschule vorgeschrieben ist. 
b) in eine Berufseinstiegsklasse einzutreten, um dort den 
 Hauptschulabschluss zu erwerben. 
c) eine Ausbildung in einem Berufsbildungswerk oder einer 
 ähnlichen Einrichtung aufzunehmen. 
d) eine Erwerbstätigkeit aufzunehmen (ohne weiteren 
 Berufsschulbesuch). 
 

Ausbildungsförderung: 
 
Schülerinnen/Schüler des BVJ werden unter bestimmten Voraussetzungen 
nach den Bestimmungen des Ausbildungs-förderungsgesetzes gefördert. 
Wegen der Einzelheiten dieser Förderung setzen Sie sich bitte mit dem 
zuständigen Ausbildungsförderungsamt (Landkreis Emsland) in 
Verbindung. 
 

Ablauf des Berufsvorbereitungsjahres: 
 
Im BVJ wird theoretischer und praktischer Unterricht angeboten. Er findet 
zum Teil ganztägig statt. Zeugnisse werden am Ende des Schulhalbjahres 
und des Schuljahres vergeben. 
 
Es wird im 2. Halbjahr ein 14-tägiges Betriebspraktikum durchgeführt. Die 
Schülerinnen und Schüler bemühen sich selbst rechtzeitig um einen 
Praktikumsplatz. 
 
 
 
 
 
 
 



 
Stundentafel: 
 
 

Unterrichtsfächer Zahl der Unterrichtsstunden 

Berufsfeldübergreifender Lernbereich 
 
 Deutsch/Kommunikation 
 Politik 
 Sport 
 Religion 
 

 
 
  7 
 
 

Berufsfeldbezogener Lernbereich 
 
 Fachtheorie 
 Fachpraxis 
 

 
  6 
  18 

Wahlpflichtarbeitsgemeinschaften   4 

Unterrichtsstunden pro Woche   35 
 


